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Zentrum für Lehrerbildung  
und Bildungsforschung 

Praktikumsstellenprofil  
Stand: März 2023 

 South Academy of International Languages, Char-
lotte (USA) 

Schuladresse South Academy of International Languages 
8300 Nations Ford Road 
Charlotte, NC, 28217 
USA 

Schulwebseite https://www.sailptso.org  

Ansprechperson für 
Praktikant:innen 

Name: Dr. Bernd Nuss 
E-Mail: bernd.nuss@cms.k12.nc.us  

Kapazität an  
Praktikumsplätzen 

2 Praktikant:innen pro Schulhalbjahr; besondere Arrangements 
sind möglich, solange die Mindestanforderungen der Universität 
erfüllt werden können 

Schulart  

Gesuchte Fächer   Deutsch/ Deutsch als Fremdsprache (stark nachgefragt), 
Englisch (stark nachgefragt), Französisch (stark nachge-
fragt), Musik, Spanisch, Sport 

 Biologie, Chemie, Geschichte, Geografie, Informatik, Physik, 
Sozialkunde, Wirtschaftslehre/Recht werden an der Schule 
nur temporär/episodisch angeboten 

Fächer, die nicht be-
treut werden können 

Altgriechisch, Ethik, Latein 

Anmeldung an der Uni-
versität Jena 

15.10 bis 31.10. Anmeldung für ein Praxissemester im darauffol-
genden Schuljahr 

Praktikumsbeginn ab 1. Schulhalbjahr: ca. 5. September bis 22. Dezember (oder 3 Wo-
chen früher ohne Unterbringungsmöglichkeit, ab dem ersten 
Septemberwochenende steht eine Gastfamilie zur Verfügung)       
2. Schulhalbjahr: ca. 2. Januar bis 10. Juni  
(flexible andere zeitliche Arrangements sind möglich) 

Bewerbungsfrist an der 
Schule 

15. November für ein Praxissemester im darauffolgenden Schul-
jahr (WiSe oder SoSe) 

Form der Bewerbung Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen di-
rekt per Mail an Herrn Dr. Nuss.  

https://www.sailptso.org/
mailto:bernd.nuss@cms.k12.nc.us
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Anforderungen/ Wün-
sche an Praktikant:in-
nen 

Sprachkenntnisse: Englisch mind. auf Konversationsniveau (A2) 
notwendig, um sich an der Schule und im Alltag zurecht zu fin-
den.  
Weitere Fremdsprachenkenntnisse in Englisch, Französisch, Ja-
panisch oder Chinesisch wären schön. Französische, chinesi-
sche und japanische Vollimmersion werden an der Schule eben-
falls neben deutscher Vollimmersion unterrichtet. Es besteht 
also auch die Möglichkeit sich in diesen Abteilungen voll einzu-
bringen. Zusätzliche Praktikant:innen könnten für diese Spra-
chen eingesetzt werden, solange sich das Sprachniveau minde-
stens auf einem Advanced Mid (B2, C1) Niveau befindet.  
Unterricht/Unterstützung im Bereich Deutsch als Fremdsprache 
und in der Grundschule wäre eine Bereicherung, aber keine zwin-
gende Voraussetzung. 
Persönlichkeitsprofil: selbstständig, proaktiv, sozial offen 

Ggf. Mindestalter der 
Praktikant:innen 

21 Jahre (Mindestalter für einen Mietwagen und Alkoholkonsum 

Art des erforderlichen 
Visums 

Bitte beachten Sie die Visa-Informationen auf dieser Webseite:  
https://de.usembassy.gov/de/education-de/  

Lebenshaltungskosten 
pro Monat 

ca. 600 Dollar (bei Unterkunft in einer Gastfamilie, was jedoch nicht 
garantiert werden kann) um der Gastfamilie bei den Lebensmitte-
leinkäufen zu helfen und für private Unternehmungen im Umkreis 
der Stadt (weitere Reisen nicht eingeschlossen) 

Verdienstmöglichkei-
ten 

--- 

Kost & Logis Unterbringung und Verpflegung in der Familie sind (sofern ver-
fügbar) kostenlos, sowie der Transport von und zu der Schule. 
Es wird empfohlen, etwa einmal im Monat die Kosten für die  
Lebensmitteleinkäufe (etwa 300 Dollar) zu übernehmen oder 
dies zumindest anzubieten, sowie den Kindern der Familie bei 
den Hausaufgaben zu helfen und gelegentlich das Babysitten zu 
übernehmen (diese speziellen Arrangements sind individuell mit 
den Familien zu treffen und nicht von der Schule vorgeschrie-
ben)  

https://de.usembassy.gov/de/education-de/
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Weitere Hinweise Der Arbeitstag an der Schule ist recht lang (8:00 bis 15:30 Uhr) 
und es gibt wenig Ferien außerhalb des Sommers. Viele Schü-
ler:innen haben After School Activities, zu denen sie direkt nach 
der Schule gefahren werden. Es wird also ein entsprechend ho-
her zeitlicher Einsatz in der Schule und auch in der Familie er-
wartet. Dies wird aber durch die Möglichkeit aufgewogen, in ei-
ner amerikanischen Familie zu leben und in einer in jeder Hin-
sicht außergewöhnlichen Schule Erfahrungen zu sammeln.  

In der Verantwortung 
der Praktikant:innen 
liegen insbesondere 
folgende Punkte 

 die Beschaffung von Bus-/Bahn- oder Flugtickets 
 die rechtzeitige Beschaffung von eventuell notwendigen Ein-

reisevisa für das Zielland 
 der Abschluss notwendiger Versicherungen wie z. B. Aus-

landskranken-, Haftpflicht- oder Reiserücktrittsversicherung 
 die Beschaffung eines polizeilichen Führungszeugnisses  
 die Vorlage einer Immatrikulationsbescheinigung 
 Meldung bei der Universität Jena (Praktikumsamt für Lehräm-

ter/ZLB), falls Schwierigkeiten mit der Partnerschule oder an-
dere Umstände zum Nichtantritt oder vorzeitigen Abbruch 
des Praktikums führen 
 

 Die Praktikant:innen unternehmen die Reise ins und den Auf-
enthalt im Zielland auf eigenes Risiko. Sie haben vorab die 
Hinweise des Auswärtigen Amtes https://www.auswaertiges-
amt.de/de/aussenpolitik/laender zur Kenntnis genommen 
und informieren sich regelmäßig selbstständig über Reise- 
und Sicherheitshinweise.  

 Empfohlen wird, sich auf der elektronischen Liste für Aus-
landsdeutsche zu registrieren:  https://krisenvorsorgeliste.di-
plo.de/signin  
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Impressionen der Schule:  

 

Bildquelle: Dr. Bernd Nuss  

 

 


